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Hohe Nachfrage: Studium in Vorarlberg 
Bewerbungen für Studienjahr 2025/26 an der FHV noch bis 31. August möglich

Dornbirn, 14. August 2025 – Die FHV – Vorarlberg University of Applied Sciences bildet Fach- und Führungskräfte in Technik, Wirtschaft, Gestaltung sowie Soziales und Gesundheit aus. Das Interesse für ein Studium in Vorarlberg ist groß, die Bewerber:innenzahlen sind aktuell bereits um rund fünf Prozent höher als im Vorjahr. Das Bewerbungsportal ist noch bis 31. August geöffnet.

“Wir bieten ein Studium am Puls der Zeit, unsere Absolventinnen und Absolventen sind gefragte Fach- und Führungskräfte am Arbeitsmarkt”, betont FHV-Geschäftsführer Stefan Fitz-Rankl und führt aus: “Wir pflegen seit vielen Jahren ein sehr gutes Netzwerk mit Industrie, Wirtschaft und Gesellschaft, davon profitieren alle Seiten.” Dass sich ein Studium auszahlt, untermauert eine aktuell veröffentlichte Studie von Statistik Austria*. Sie zeigt, dass Akademiker:innen in Vorarlberg im österreichischen Bundesländervergleich nach den ersten drei Berufsjahren am meisten verdienen. 

Mehr Bewerbungen
Fitz-Rankl und sein Team von knapp 400 Mitarbeitenden dürfen sich aktuell über 1222 Bewerbungen von Interessierten an einem Studium an der FHV freuen. Das sind um rund fünf Prozent mehr als im Vorjahr. Die Quote pro Studienplatz liegt bei 1,6. Das Bewerbungsportal ist für einige Studienprogramme noch bis 31. August geöffnet. “Wir freuen uns über jede einzelne Bewerbung”, betont Fitz-Rankl. Das Angebot an Bachelor- und Masterstudien an der FHV bietet eine breit gefächerte Auswahl in den Bereichen Technik, Wirtschaft, Gestaltung sowie Soziales und Gesundheit.

Future Skills
Die Studienprogramme an der FHV vermitteln einerseits die notwendigen Fachkenntnisse, andererseits auch sogenannte Future Skills, um in der Berufswelt von morgen erfolgreich zu sein. “Dazu zählen bspw. Selbstreflexion, kritisches Denken, Anpassungsfähigkeit oder Kommunikationsfähigkeiten zu entwickeln. Ebenso aber auch, das Bewusstsein für ethische und soziale Verantwortung zu stärken und das Verständnis für Nachhaltigkeit zu fördern. Diese Kompetenzen sind interdisziplinär in allen Studienprogrammen verankert”, gibt FHV-Rektorin Regine Kadgien einen Einblick. Die FHV steht für eine hohe Qualität in der Lehre. “Wir gestalten die Studienprogramme kontinuierlich weiter und sichern nachhaltig höchste Lehrstandards. Unser Ziel ist eine hohe Zufriedenheit, sowohl der Studierenden als auch der Lehrenden, was letztlich auch positive Impulse für Wirtschaft und Gesellschaft setzt”, so Kadgien. Auch wenn die FHV eine Präsenz-Hochschule ist und bleibt, werden die asynchrone Lehre weiter ausgebaut und die Lehrangebote, wo es sinnvoll ist, digitalisiert.

Internationale Hochschule
Als Gründungsmitglied der Hochschulallianz RUN-EU (Regional University Network – European University) ist die FHV eine Europäische Universität. Das ermöglicht Studierenden nicht nur ein klassisches Auslandssemester, sondern auch Kurzauslandsaufenthalte von einer Woche an einer internationalen Partnerhochschule. RUN-EU steht für grenzenlose Lern-, Forschungs- und Lebenserfahrungen für Studierende, Forschende, Mitarbeitende und lokale Stakeholder. 

Das Bewerbungsportal ist für einige Studienprogramme an der FHV noch bis 31. August geöffnet: Bachelor & Master Studium starten | FHV

*Income after graduation varies by subject and federal province

Credit: FHV/Bröll
Bildunterschrift: Die FHV bietet mehr als 20 Studienprogramme in Technik, Wirtschaft, Gestaltung, Soziales & Gesundheit.
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Fachhochschule Vorarlberg GmbH
CAMPUS V, Hochschulstraße 1
6850 Dornbirn, Austria 
www.fhv.at

Sind Sie an Neuigkeiten über die Forschungsarbeit der FHV interessiert? Dann abonnieren Sie unseren Forschungsnewsletter hier.

Hier geht es zu den Events der FHV.


Wenn Sie die Pressemeldungen der FHV nicht mehr erhalten möchten, schreiben Sie bitte eine kurze Nachricht an presse@fhv.at. Wir speichern Ihre Kontaktdaten, um Ihnen zukünftig Pressemitteillungen der FHV zusenden zu können. Sie können sich sicher sein: Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben! Alle Details zum Datenschutz finden Sie unter: www.fhv.at/datenschutz 




Über die FHV – Vorarlberg University of Applied Sciences

Die Fachhochschule Vorarlberg (FHV – Vorarlberg University of Applied Sciences) feierte 2024 ihr 30-jähriges Jubiläum. 1989 als „Technikum Vorarlberg“ gegründet, erfolgte die Umbenennung in „Fachhochschul-Studiengänge Vorarlberg“ im Jahr 1994 auf Basis des damals neu beschlossenen Fachhochschulstudien-Gesetzes. 1994 startete der erste Diplomstudiengang mit 56 Studierenden. 1999 erhielt die FHV den Fachhochschulstatus. Heute studieren rund 1600 Personen in über 20 Bachelor- und Masterstudiengängen in Wirtschaft, Technik, Gestaltung sowie Soziales und Gesundheit. Rund 300 Mitarbeitende sind in Lehre, Forschung und Verwaltung tätig. Mit rund 100 Forschenden gehört die FHV zu den forschungsstärksten Fachhochschulen Österreichs. Als Mitglied des RUN-EU-Netzwerks (Europäische Universität) profitieren Studierende, Forschende und Mitarbeitende von internationaler Mobilität. Die FHV kooperiert zudem weltweit mit über 100 Partnerhochschulen. Weitere Informationen: www.fhv.at
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